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Herren Kreisliga A Gr. 1

TV Isny 46 II : SG Scheidegg II 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TV 
Isny 46 II und der SG Scheidegg II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die Gäste der SG
Scheidegg II in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TV Isny 46 II. Wie
knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:33. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Reisch / Greiter. Nach dieser auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Isny 46 II um die Nummer 1
Matthias Reisch nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Reisch / Greiter und Huber / Schülke endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Inceoglu / Wollny wenig später das Match mit 1:3 gegen Handlos / Fink abgaben und
eine Niederlage kassierten. Hörmann / Nguyen gewannen am Nachbartisch ihr Spiel gegen Kasper /
Glathe eher ungefährdet in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste Matthias
Reisch beim 10:12, 10:12, 11:7, 13:15 gegen Artur Fink und er konnte das Match, in das er als
favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte
erwarten konnte. Einen umkämpften Sieg feierte nachfolgend indessen Archie Greiter beim 2:11, 11:
5, 11:13, 11:7, 11:7 gegen Axel Handlos, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Esref
Inceoglu hatte derweil gegen Stefan Kasper, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Mit 3:1 hatte Klaus Hörmann
im Einzel gegen Edgar Huber die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Thien Nguyen bei seiner 1:3-Niederlage von Gwendoline Schülke dann doch
niedergerungen worden. Beim Erfolg von Alexander Wollny gegen Holger Glathe konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3.
In toller Verfassung präsentierte sich Matthias Reisch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Axel Handlos. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Archie Greiter nach einer 2:0-Führung gegen Artur Fink. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Trotz Blitzstart verlor Esref Inceoglu sein Spiel gegen Edgar
Huber letztlich mit 11:7, 5:11, 9:11, 5:11. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Klaus Hörmann in der Partie gegen Stefan Kasper.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hörmann seine Favoritenrolle, die er auf
Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Thien Nguyen das Match gegen Holger Glathe
und gewann 3:1. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Alexander Wollny das im Vorfeld
als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Gwendoline Schülke noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange mit Handlos / Fink ringen
mussten Reisch / Greiter, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 9:11, 9:11, 11:5, 11:7 niedergerungen
hatten. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Isny 46 II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.10.2022 gegen den ASV Waldburg an. Für die SG Scheidegg II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den 1. TTC Wangen III am 15.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:
1 geht.

 Statistik:
 TV Isny 46 II

Doppel: Reisch / Greiter 2:0, Inceoglu / Wollny 0:1, Hörmann / Nguyen 1:0 
Einzel: M. Reisch 0:2, A. Greiter 1:1, E. Inceoglu 1:1, K. Hörmann 1:1, T. Nguyen 1:1, A. Wollny 1:1 

 SG Scheidegg II
Doppel: Handlos / Fink 1:1, Huber / Schülke 0:1, Kasper / Glathe 0:1 
Einzel: A. Handlos 1:1, A. Fink 2:0, E. Huber 1:1, S. Kasper 1:1, H. Glathe 0:2, G. Schülke 2:0


